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Pflichtmodule
66 SP

Wahlpflichtmodule
mind. 6 SP, max. 12 SP 

Ggf. weitere Module 
max. 6 SP 

ergänzend zur Differenz zu 
78 SP

Berufsfeldbezogene Zu-
satzqualifikation (BZQ) / 
Berufswissenschaften

30 SP

Informationen zu diesem Be-
reich erhalten Sie ausschließ-
lich in der Studienfachberatung 
der Philosophischen Fakultät 
IV, Institut für Erziehungswis-
senschaften, Geschwister-
Scholl-Str. 7

Mindestens 6 SP sind aus dem Wahlpflichtbereich 
gemäß Modulkatalog für den Monobachelorstudien-
gang BWL zu absolvieren.*

• Betriebswirtschaftslehre
• Volkswirtschaftslehre
• Methodische Grundlagen

veröffentlicht unter: 
http://www.wiwi.hu-berlin.de/studium/pa
Link: Ordnungen und Module

Ausgenommen davon sind die folgenden Module:
• Mikroökonomie II
• Makroökonomie II
• Einführung in die Ökonometrie
• Wirtschaftsinformatik I
• Recht II (Öffentliches Recht und Arbeitsrecht)

Diese Module können nur im Rahmen des Wahlbe-
reichs belegt werden.

* Wird im ZF „Betriebliches Rechnungswesen“ stu-
diert, dürfen die Module „Financial Accounting“ und 
„Internes Rechnungswesen“ nicht belegt werden, da 
diese zum Pflichtbereich des Zweitfaches gehören.

Kernfach Wirtschaftswissenschaften (insgesamt 90 SP)
(davon 78 SP aus Prüfungen und 12 SP aus der Bachelorarbeit)

BWL I: Externes Rechnungs-
wesen, Kostenrechnung (9)

BWL II: Produktions- und Ab-
satztheorie (6)

BWL III: Investmentanalyse 
und Portfoliomanagement so-
wie Investition und Finanzie-
rung (6)

VWL I: Einführung VWL und 
Wirtschaftsgeschichte (6)
VWL II: Mikroökonomie I (6)
VWL III: Makroökonomie I (6)

Recht I (BGB und HGR) (6)
Mathematik I (6)
Mathematik II (6)
Statistik I und II (9)

Zur Erfüllung der Differenz-
punkte zu 78 steht u.a. ein 
„Modul zur Ergänzung des 
wirtschaftswissenschaftli-
chen Wahlbereichs“ zur 
Verfügung, in dem einzel-
ne wirtschaftswissen-
schaftliche BA –LV mit we-
niger als 6 SP, die nicht 
zum Pflichtbereich gehö-
ren, absolviert werden kön-
nen.*

*Wird im ZF „Betriebliches 
Rechnungswesen“ stu-
diert, dürfen die folgenden 
Module nicht im Wahlbe-
reich gewählt werden, da 
diese zum Pflichtbereich 
im ZF gehören:

Mikroökonomie II
Makroökonomie II
Wirtschaftsinformatik I
Recht II: (Öffentliches 
Recht und Arbeitsrecht)
Financial Accounting
Internes Rechnungswesen

http://www.wiwi.hu-berlin.de/studium/pa

